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3<6 bin bet Süfteter ©djreier

Unb befebalb nidjt octrounbett,

Saft in bet Setbetfchute in SBetn man

Stuëmerjt bie Stummer §unbett.

Saê finb' iij ûbetauê ptaftifdj

Unb fear anftänbig gebadjt,

gê roirb bamit eine Orbnung

Unter bie ©djüter gebradjt,

60 roiffen fte ganj eraft nun :

Safe jroifdjen tjunbert unb eineê

Unb neununbneunjig fie aQe

33erfdjroinben über ein Steineê.

^ofenbarifdies. ^
SEßir roerben baê 3aï)r 1884 fügtidj atê entftanben unter bem Sachen

beê Sinibirenê ein Sioibenbenjabr nennen müffen, roaê au* got=

genbem rjetoorgebt :

3 ü r i tb unb 21 a r g a u tonnen ftd) über bie S i 0 i f i 0 n ber 9t a t i 0 n a I -

fuboention nicbt einigen, Sioifion ät roitb atfo ber ©unbcêrattj. Stuct)

im Steinen roitb roeiter binibirt, roeit eê mit bem gintanbcdjer tc fo gut

gelungen ift. 3n ©olotburn binibiren fte an ber ©teptjanêfirdje

hierum, rooju bereitê einige fofrhere granf furter S ioif ion ë meift er er=

fdjienen fein fotlen. 60 (ange eben non ïeffin biê Sffiaabt, com

5ßruntrut biê in'ê Stbeintbat bie greunbe einer bioibirten ßib*

genoffenfdjaft baê tehte SBort Ijaben rooüen, roitb nod) bem ©fanbat unb

Unftnn mandje Stoib enb e entrichtet roerben müffen. Sa gr an f reich

ftdj nidjt bioibiren fann fûr'ê ïonfin, Sttgicr, Steoandjeterrain 2C., fucht

eë Sioifionäre in ber Sdjroeij. Ser Gjaar erfuhr jüngft, baft er ftdj

feine Sioerfion, obne eine Sioifion (Solbaten) bei ftch ju haben,

macben fann. Ob et ftdj abet ju einet Sioifion feinet SJtadjt entfcbtieften

roirb, ift fragtidj. Sie beutfdjen ©etebrten ..bioibiren taftloê an ber

Unterhaltung oon Seo unb grih berum, fte ftnb aber in biefer ©pejieê fo

fdjroacb, baft fie ganje Si 0 ifio nen oon Cügen in bie SBett fehen, roorauê

nur tjeroorgebt, baft bie Sßfaffen bie fetteften Sioibenben erbalten

roerben.

O Sen giirdjer Stretfenrjen. O
$ovA), bie ©Wen fjaflen bumpf jufamtnen,

83 tjat üoflbradjt ben Sauf!

Shirt, Senfate, in SDletfiiriuS Flamen,

Ipört mit bem Gffeftentjanbel nuf

Scetjmt, Klienten, imf're Sbfct)ieb§grüj}e,

(iiebt bie teilten SMoibenben Ijer.

(Sure grauten ad), fie fdjmecften füfje!
223er wirb fie bon je|t ab triegen mer?

Sürdjer SJotf S£er Rimmel fann berjeifjeri,

Slber nimmer beê Senfalen (Srinun.

Ituj've SSücbcr tuoüen fie entweihen,

6djnöö befdjiuiffeln bie ©efdjäftdjen brin.

ïuft'ge ^anbelâfreifjeit 511 beriefen,

(Stetjt 0 £>ot)tt ber ßornmifjariuS fjie.

S3rüber, nie jut SJüif bon gujj luir fetjeit

Ober überlegen wir e§ SBie

cl^ gtnfntgfidjes 'gtfitM gegen bie ^(jntToieera. ^>
SJtan nimmt gefunbe, braoe SBuben unb füt)rt fte in ben oon ber Siebs

tauê infijirten SBeinberg. Sie 2a uë ber Stebtauê oerbinbet ftd) mit ben

SSuben ju Sauêbuben, roäbrenb bie Stebe gefunb unb brao roirb. Sie

Sauëbuben roerben burch Stuêfammen roiebet ju braoen S3uben rebujirt unb

ju roeiterem ©ebrauebe aufgehoben.
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Pfauen, Zeltweg, Zürich.
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(Bl. 23) Propriétaire : H. Hürlimann.
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Den Künstlern, Photographen, Autoren und Verlegern,

welche zum Schutze des Urheberrechtes ihre Werke auf dem schweizerischen

Handelsdepartement in Bern wollen einschreiben lassen, bietet

diessfalls seine Vermittlung an (N- 1)

Bern, den 8. Januar 1884.
A.i Hohl.

Café -Restaurant zum Löwenhof",
Ecke der Sähringerstrasse und Gräbligasse 12.

Ausgezeichnetes Richtersweiler Export-Bier,
4 Deziliter à 15 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.

Reelle offene und. Flaschenweine (bi. i.j

empfiehlt zu billigen Preisen

Zürich. Hochachtungsvoll A. Daniels.

IDDOOOOOO!

Photographie
Chur Ii. filier St. Moritz

'

Vormals konzessionirter Pliotoppti dar Schweiz. Landesausstellung.

Aufnahmen aller Art. Reproduktionen. Vergrösserungen.
Abgabe eines Probebildes nach jeder Aufnahme.

Portraits und Gruppen in jedem wünschbaren Format.

Für Kunstfreunde: Grosse Auswahl von Architekturen,
Intérieurs. Gegenstände der Kunst. Bedeutende Sammlung
historischer Alterthümer.

Immer noch in "Vorrath : Albums der Schweiz. Landesausstellung

(Photographien und Lichtdruckbilder) in Visitenkarten-, Kabinet-

und Salon-Format. Besonders geeignet zu Weihnachts- und

Neujahrsgeschenken. Um mit den Lichtdruckalbums aufzuräumen,

verkaufe zur Hälfte des ursprünglichen Preises. (Bl. l)

It. Cruler, Photograpli,
Seefeld-Zürich.

Yerhaufslaäen : Atelier (I. Stock) :

Unt. Limmatquai (z. Brodkorb). Dampfschiffsteg Neumiinster.

SoOOOOOt

Bl. 25)CHAMPAGNE
Fritz Strub & OLe

Reims -hssh- Bâle
22 -Rue de Cernay-22 3 - Faubourg St-Jean - 3

Fangeisen für Raubzeug
(N 3)

jeder Art. Illustrirte Preislisten gegen eine 10 Pfennig -

Postmarke.

Adolph Pieper in Mors a. Rh.

Ich bin der Tüfteler Schreier

Und deßhalb nicht verwundert,

Daß in der Lerberschule in Bern man

Ausmerzt die Nummer Hundert.

Das find' ich überaus praktisch

Und sehr anständig gedacht,

Es wird damit eine Ordnung

Unter die Schüler gebracht.

So wissen sie ganz exakt nun :

Daß zwischen hundert und eines

Und neunundneunzig sie alle

Verschwinden über ein Kleines.

Kalendarisches, -s--

Wir werden das Jahr 1884 füglich als entstanden unter dem Zeichen

des Dividirens ein Dividendenjahr nennen müsien, was aus

Folgendem hervorgeht:

Zürich und A a r g a u können sich über die D i v i s i o n der N a t i o n a l -

subvention nicht einigen, Divisivnär wird also der Bundesralh. Auch

im Kleinen wird weiter dividirt, weil es mit dem Fintanbccher zc. so gut

gelungen ist. In Solothurn dividiren sie an der Stephanskirche

herum, wozu bereits einige koschere Frankfurter Division s mei st er

erschienen sein sollen. So lange eben von Tessin bis Waadt, vom

Pruntrut bis in's Rheinthal die Freunde einer dividirten
Eidgenossenschast das letzte Wort haben wollen, wird noch dem Skandal und

Unsinn manche Dividende entrichtet werden müsien. Da Frankreich
sich nicht dividiren kann für's Tonkin, Algier, Revancheterrain zc., sucht

es Div isio näre in der Schweiz. Der Czaar ersuhr jüngst, daß er sich

keine Diversion, ohne eine Division (Soldaten) bei sich zu haben,

machen kann. Ob er sich aber zu einer Division seiner Macht entschließen

wird, ist sraglich. Tie deutschen Gelehrten .dividiren rastlos an der

Unterhaltung von Leo und Fritz herum, sie sind aber in dieser Spezies so

schwach, daß sie ganze Div isio nen von Lügen in die Welt setzen, woraus

nur hervorgeht, daß die P fassen die settesten Dividende» erhalten

werden.

d> Ten Zürcher Streikenden. <D

Horch, die Glocken Hullen dumpf zusammen,

83 hat vollbracht dcn Lauf!
Nnn, Sensale, in Merknrius Namen,

Hört mit dem Effektenhandel ans!

Nehmt, Klienten, nns're Abschiedsgrüszc,

Gebt dic letzten Dividenden her.

Eure Franken ach, sie schmeckten süße!

Wer wird sie von jetzt ab kriegen wer?

Zürcher Volk! Ter Himmel kann verzeihen,

Abcr nimmer des Sensalen Grimm.

Uns're Bücher wollen sie entweihen,

Schnöd beschnüffeln die Gcschäftchen drin.

^nst'ge Handelsfreiheit zn verletzen,

Steht o Hohn dcr Kommissarins hie.

Brüder, nie zur Bors' dcn Fujz ivir setzen

Oder überlegen wir cs Wie??

^ Untrügliches Wittel gegen die Myssosera.

Man nimmt gesunde, brave Buben und sührt sie in den von der Reblaus

infizirten Weinberg. Tie Laus der Reblaus verbindet sich mit den

Buben zu Lausbuben, während die Rebe gesund und brav wird. Die

Lausbuben werden durch Auskämmen wieder zu braven Buben reduzirt und

zu weiterem Gebrauche aufgehoben.
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Dkl! kiillài'ii, klàSrâlàii, àtoron Ullà VàKeni,
Velens ?um LenutiZS àss Hâebs^eo/às ibrs Werks auk àem senveiser-

isonsll llanàààspartsinsnt in lZsrn vollen sinsenreibsn lassen, bietet

àissskalls seins Vermittlung an (ki- l>

Iteri», àsu 8. ànuar 1884.

2à à 2âkàZsrsti'!Z,!Z!ZS ilnà ArÄdli-Zasss 12.

àsAkiMàràZ I î i < Ir t < vv ^ i I « i' I^x^tor r-I 5i« r>
4 Deziliter à IL Lts.

liiiltv M ivarwe kpàeii 2i> Mgr IsZe^eit.

emvâeblt 2u billigen ?reissu

2«»-»e/t. lloenaentungsvoll vàNÌsIs.

WM lio^eZZiV!!-^ ^Mss-lvll l!êl- 8cwe!?. j.aà5MMW,
^îcuààrusia aller ^üt.rt. lìexroâuktiorisii. Vsr^rösssruu.^srr.

Abgabe eines krobebilàss naeb ^jsàsr ^uknabms.

?ortrs.its unà Llru.r>x>sir in jsàem vünsebbaren 1?ormat.

Zl?tir Xuiasttrsuiaàs : lZrosss á.usvà1 von ^.râitàtursQ,
Interieurs. Ssg-siasìààs àsr Xunst. Lsàeutsnàs SarurulurrA

laistorisàsr ^îcltsrtliûiiisr.
Immer noeb in Vorrsâ: Albums àer 8ebvsi?. k.anàssausstsllung

(kootogravnien unà I/iebtàruekbilàsr) in Visitenkarten-, Xabinst-

unà 8alon-?ormat. Lssoiaàsrs ^ssi^nst 2u Vi/'silarig.elats- unà

Usu^ärs^esolisrikeu.. lim mit àen Biebtàruekalbums auk^uräumso,

vsrkauks -ur Lälkts àes ursprünglicbsn ?reisss. (M. t>

lî. <^ l < ?1l0t0AI'-1p1l,

Lssksl à-2ûrlLli.
^e^/c«,«/«!«^«»» ^àêeîie^ s/. Stock)

öt. 2Z>Crl/VIVIk-^c)»IlI

Reims Laie

fang6l86n sür lîaubieug ^
^eàsr ^rt. Illustrirts ?reislisìsn gsgsu eine 10 ?ksnn!g-

kostmarke.
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